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Der Schluß des Landtages
Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat ausgelitten

Wenn nicht noch ganz unvorhergeſehene Schwierigkeiten im
gerrenhauſe entſtehen wird das Haus der Abgeordneten
nicht mehr zuſammentreten und wenige Tage vor dem Ter
min der Neuwahl wird der Landtag aufgelöſt werden

Und es iſt ganz gut daß dieſer Landtag endlich zu Grabe
geht Groß zwar iſt die Fülle der Geſetze die er geſchaffen
hat klein aber der Fortſchritt den Preußen in dieſer langen
geſetzgeberiſchen Zeit nehmen konnte Vielerlei wurde von
dem Dreiklaſſenparlament in der Prinz Albrechtſtraße in
Paragraphenform gegoſſen aber eine wirklich großzügige
Politik wurde nicht getrieben

Das preußiſche Volk weint jedenfalls dem nunmehr ent
ſchwindenden Landtage keine Träne nach ſoweit es ſich
überhaupt um ihm gekümmert hat Das iſt das eigentlich
Charakteriſtiſche für die Bedeutung die man in weiteſten
Volkskreiſen dem preußiſchen Parlament beimißt daß man
deſſen Verhandlungen überhaupt kaum eines Blickes würdigt
Die Stimmung der abſoluten Gleichgültigkeit gegenüber den
Vorkommniſſen in der preußiſchen Landſtube iſt ſo lange im
Volke vorherrſchend bis die Beſchlüſſe dieſer parlamentari
ſchen Körperſchaft dem Publikum an die Nieren gehen oder
bis irgend eine Senſation darauf aufmerkſam macht daß
neben dem populären Reichstage ja doch auch noch ein preu
ßiſcher Landtag beſteht ein Parlament das wichtige und
umfangreiche geſetzgeberiſche Arbeit zu erledigen hat

Dieſe Gleichgültigkeit des Volkes iſt das gewollte Reſul
tat der Wünſche der konſervativen Herrenkaſte Das Drei
klaſſenwahlrecht iſt das beſte Mittel um dieſe gefährliche
politiſche Gleichgültigkeit hervorzurufen Es iſt geradezu
wie dafür geſchaffen um der Wählerſchaft das Wählen zu
verleiden und ihr dadurch auch das Jntereſſe an dem ganzen
Staatsweſen zu nehmen e

Dis Verhandlung des e e Halcdtages zogen
ſich zumeiſt tn tödeicher Langeweile vahin Nur ſelten kam
es zu Debatten großen Stiles nur ſelten war es vergönnt
einem Schauſpiel beizuwohnen bei dem das Ringen ver
ſchiedener Weltanſchauungen einen parlamentariſch auf der
Höhe ſtehenden Ausdruck fand Dafür allerdings wurde der
Oeffentlichkeit zum erſten Male in Deutſchland das Schau
ſpiel der Entfernung eines Abgeordneten aus dem Sitzungs
ſaale durch Polizeigewalt geboten Eine widerliche Szene
deren Wiederholung jeder vermieden ſehen möchte dem das
Anſehen des Parlamentarismus am Herzen liegt Es han
delte ſich hier um den letzten Ausfluß der geſpannten Situa
tion die vom Anbeginn der Legislaturperiode an zwiſchen
der konſervativen Partei und ihrem Präſidenten auf der
einen Seite und der kleinen ſozialdemokratiſchen Fraktion
auf der anderen Seite beſtanden hatte Der Eintritt der
roten Sechs war das eigentliche Neue in dem abgelaufenen
Geſetzgebungszeitraum Anausgeſetzte Konflikte zwiſchen
ihnen und der Rechten ſowie dem Präſidenten waren die
Signatur der neuen Aera Beide Teile trugen Schuld
an dieſen Mißſtänden die dem preußiſchen Parlament außer

ordentlich viel an Anſehen und Rezutation abwendig ge
macht haben Man hatte den Eindruck daß die Konſervativen
namentlich in der erſten Zeit es darauf anlegten die ſechs
ſozialdemokratiſchen Eindringlinge bis aufs Blut zu rei
zen andererſeits ließen es ſich dieſe angelegen ſein durch
ihr zum Teil provokatoriſches Auftreten und durch ihre
ſtundenlangen Reden die gegen ſie herrſchende Mißſtimmung
bis zum offenen Haß zu ſteigern Erſt unter dem Präſidium
des Grafen Schwerin Löwitz haben ſich dieſe häßlichen per
ſönlich zugeſpitzten Dinge einigermaßen gebeſſert

Die fortſchrittliche Volkspartei fand trotz
ihrer geringen Zahl reiche Gelegenheit ſich im Sinne der
breiten Volksmaſſen zu betätigen Zahllos ſind die An
regungen die auf dem Gebiete des Verkehrs und des Be
amtenweſens zur Beſſerung der Lage der Staatsarbeiter
zur Förderung des gewerblichen Unterrichts der Volksſchule
der Univerſitäten der Freiheit von Kunſt und Wiſſenſchaft
von ihr ihr ausgegangen ſind Jnsbeſondere bleibt ein
Ruhmesblatt der fortſchrittlichen Volkspartei aus dieſer
Legislaturperiode der mit zäher Energie wiederholte Ver
ſuch eine Wahlrechtsreform von der Regierung zu erlangen
Den Konſervativen aber gelang es ſtets die Annahme der
Forderung auf geheime und direkte Wahl für die ſogar in
dieſem Hauſe an ſich eine Mehrheit vorhanden iſt zu hinter
treiben Und als im Jahre 1910 die Regierung dem Drän
gen des Volkes entſprechend eine Wahlrechtsvorlage heraus
brachte die allerdings den lebhafteſten Widerſpruch der Lin
ken herausfordern mußte da waren es die Konſervativen
die das Werk zum Scheitern brachten und dadurch dem
Reichskanzler eine empfindliche Niederlage bereiteten von
der er ſich aber ſehr bald wieder erholt hat Sein Miniſter
des Jnnern Herr v Dallwitz ließ keinen Zweifel dar
über daß die Regierung ſich ducken will vor den Wünſchen
der konſervativen Parteien und daß ſie nicht daran denkt
eine neue zeitgemäße Reform des Wahlrechts eintreten zu
laſſen

Mit Halbheit und Unfruchtbarkeit war die preußiſche
Steuergeſetzgebung geſchlagen Die Zuſchläge zur Einkom
menſteuer die beſchloſſen wurden um die große infolge der
Teuerung aller Lebensmittel notwendig gewordene Beſol
dungsreform durchzuführen blieben beſtehen obwohl die
Finanzlage des Staates ſich infolge der großen Eiſenbahn
überſchüſſe glänzend entwickelt hatte Man füllte den Eiſen
bahnausgleichsfonds in übermäßiger Weiſe an und ließ die
neue brennend notwendige Steuerreform lieber ſcheitern
weil man nicht wollte daß ſie mit einem Abbau der an ſich
überflüſſig gewordenen Steuerzuſchläge verbunden werden
ſollte

Wie überall im preußiſchen Parlament ſo wurden auch
bei der Steuergeſetzgebung und bis zu einem gewiſſen Grade
auch beim Waſſergeſetz die aggrariſchen Wünſche in erſter
Linie berückſichtigt Das innige Verhältnis zwiſchen Kon
ſervativen und Zentrum bekundete ſich wiederholt bei den
Verſuchen die Fortbildungsſchulen mit dem obligatoriſchen
Religionsunterricht zu belaſten Bei dem Feuerbeſtattungs
geſetz hatte die Regierung die hier einmal einer liberaleren
Regung zugänglich war einen heftigen Strauß mit dem
Zentrum und einem Teil der Konſervativen auszufechten

ähnlich lagen die Verhältniſſe bei der Vorlage über die Elek
triſierung der Stadtbahn Ein trübes Kapitel bildete die
fanatiſche Berlinfeindſchaft die ſich namentlich bei der Be
ratung des Zweckverbandgeſetzes und bei der Verweigerung
von Eingemeindungen bekundete Wie eine ewige Krankheit
traten die Antipolengeſetze auf während auf dem Gebiete
der inneren Koloniſation ohne politiſche Tendenzen nur ſehr
beſcheidene Anfänge geleiſtet wurden

Das preußiſche Abgeordnetenhaus bedarf einer Reform
an Haupt und Gliedern Dieſe iſt ſchwer unter dem Geltungs
bereich des jetzigen Wahlrechts Aber nicht unmöglich Wenn
die Gleichgültigkeit und die vielfach übertriebene Furcht vor
Schädigungen und geſellſchaftlicher Aechtung weicht und jeder
liberale Bürgersmann am 16 Mai ſeine Staatsbürgerpflicht
tut dann kann auch in Preußen trotz dieſes Wahlſyſtems
eine weſentlich beſſere Zuſammenſetzung des Abgeordneten
hauſes erzielt werden

Attentat auf den Großherzog von Baden

Mannheim 4 Mai
Bei der Abfahrt des Großherzogs von Baden nach dem

Rennplatz ſprang ein Unbekannter auf das Trittbrett des

Wagens mit einem kleineren offenen Meſſer in der Hand
Der Großherzog ſtieß den Mann der verhaftet wurde zu
rück Der Attentäter ſoll geiſteskrank ſein

Zu dem tätlichen Anſchlag auf den Großherzog von
Baden erfährt die N Bad Landesztg noch folgende Ein
zelheiten

Ueber den Hergang des Anſchlages äußerte ſich der
Großherzog zu ſeiner Umgebung daß er ſelbſt nicht
wahrgenommen habe daß der Angreifer ein Meſſer in der
Hand gehabt habe Der Angreifer habe ſich auf das Tritt
brett des Wagens geſchwungen und verſucht ihn an der
Bruſt zu faſſen Der Großherzog habe ihm mit dem
Säbelknauf einen Stoß unter das Kinn verabfolgt
ſo daß er rücklings vom Wagen geflogen ſei Das Publikum
verſuchte ſofort an dem Täter Juſtiz zu üben wurde aber
durch die Verhaftung daran verhindert

Der Täter führte verwirrte Reden und erklärte er
handle im Auftrage einer Bande deren Namen er
jedoch nicht verraten dürfe Er heißt Anton Jung iſt
Tapezierer und 1872 geboren Er iſt in der Schwetzinger
Vorſtadt wohnhaft und hatte in den letzten Wochen nur
ausnahmsweiſe Arbeit Er erklärte bei ſeiner erſten Ver
nehmung er ſei An archiſt und habe dem Großherzog eine
Bittſchrift überreicht in der er um Hilfe bat Jm Fall
der Ablehnung habe er geſchrieben werde er einen tätlichen
Anſchlag auf den Großherzog verüben Auf das Unzuläng
liche dieſes Anſinnens und die Widerſprüche in ſeinen Aus
ſagen aufmerkſam gemacht gab er keine Antwort Jn
ſeinen Taſchen fand ſich ein Brief darin ſtand aber nur daß
er um Hilfe bat

Feuilleton
Re Leipziger Internationale Baufachausſtellung

Von Kurt Pinthus
Die Leipziger Internationale Baufachausſtellung zeigte

ſich am Tage ihrer Eröffnung nicht wie ſie iſt ſondern wie
ſie werden ſoll Man ſah noch viel Schutt viele Gerüſte und
manche Pavillons und Hallen waren noch leer Aber als
man die Ausſtellungsgebäude und die Hauptwege durchſchritt

annte man doch welch ein ungeheures Dokument menſch
icher Arbeit und Verſtandeskraft hier aufgerichtet wird Auf

Lieſer Ebene vor dem Völkerſchlachtdenkmal wo vor hundert
Jahren rieſige Heere in gieriger Wut ſich vernichteten lagern
en weite breite Hallen erbaut in dem ſachgemäßen ein
i ſchmuckloſen Stil unſerer Zeit Jngenieure Archi
gi en Erfinder Fabrikanten Finanzleute Städtebauer

nſtler errichteten dieſe Weltausſtellung als ein ſtummes
Jöhnendes Kolleg über die Baukunſt Und ſo ſchloſſen ſich
Menſchen aus aller Welt zuſammen um zu zeigen was die
v ſeit Erfindung der erſten Säule geſchaffen haben
ms e Natur zu überwinden und das Leben auf der Erde

öglichſt erträglich zu geſtalten
iſt Fre Ausſtellung erſtreckt ſich über 400 000 Quadratmeter

dw größer als ihre ältere Schweſter die Dresdenerbrete e Ausſtellung oder die Brüſſeler Weltausſtellung Sie
18 o ſich zu beiden Seiten jener großen Straße des
die 7teber aus die von der Stadt in gerader Linie über

bene der Völkerſchlacht bis zu dem wuchtigen dumpfen
ine al führt das am 18 Oktober eingeweiht werden ſoll
g re Straße die Lindenallee kreuzt die Straße des
wi hit ober Rechts und links von der Lindenallee liegen die

Rtigſten Ausſtellungshallen
aſt alle dieſe breiten weiten Hallen ſind einheitlich in

Mauem Kalkbewurf ausgeführt ſo daß jeder bunte Schmuck

vermieden iſt und die Ausſtellung dem Weſen ihrer Objekte
gemäß monumental und architektoniſch rein wirkt Leider
hat man gerade am Eingangsgebäude dies Prinzip durch
brochen denn man ſtellte auf den Frontgiebel dieſes ſonſt ſo
ſchlichten und ſachlichen Baues eine plumpe in tonnenartigen
Faltenwurf gehüllte Athene und auf dem Rückgiebel gar
räkeln ſich vier ſtumpfſinnige nackte Rieſen ſinnlos herum

Durch die mächtige Säulenhalle dieſes Gebäudes tritt
man in die Lindenallee und erblickt den ſtattlichen öſter
reichiſchen und den anmutigen ſächſiſchen Staatspavillon Der
ſächſiſche Heimatſchutz und der Werdendibund haben eigene
Häuſer errichtet Rumänien hat einen farbigeren Pavillon
und ein eigenes Kino zu belehrenden Zwecken aufgebaut
Eine große Halle führt hygieniſche Vaueinrichtungen vor
Augen eine andere die Architektur des 20 Jahrhunderts
Dieſe Halle vereinigt in ſich die für unſere jüngſte Architektur
entwickelung charakteriſtiſchen Bauten und ſoll zeigen wie ein
heitlich die neue Architektur in ihrem Geſamtſtreben nach
künſtleriſcher Durchdringung moderner Aufgaben Kon
ſtruktionen und Materialbehandlungen geworden iſt Die

Stadt Dresden ſtellt in einem beſonderen Hauſe aus für
eine Kongreßhalle ſind bereits etwa 400 Kongreſſe angemeldet
Es gibt ein Muſterkrankenhaus eine Halle für BVauſtoff
prüfung und Bauſtoffliteratur eine Halle für Sport und
d Fahriren und Großunternehmen haben eigene Pavpillons
erbaut

Zwei mächtige Maſchinenhallen bergen glatte glänzende
Maſchinen Räder Motore Transmiſſionen ſo daß man ver
wirrt aus den Maſſen nutzbar gemachten Eiſens und Stahles
entflieht Aber da ſtaunt man ſchon auf das ſeltſamſte Ge
bäude der Ausſtellung das Monument des Eiſens einen

drei Stockwerk hohen Turm der nur aus 8 Meter hohen
ITrägern und aus großen Glasſcheiben beſteht Droben auf

dieſem Monument des Stahlwerksverbandes ſchimmert eine
goldene Rieſenkugel drinnen aber lernt man an Modellen
und Abbildungen die Gewinnung Verarbeitung und Ver
wendung des Eiſens kennen ſieht einen Turm für drahtloſe
Telegraphie ſteigt in einen Kino hinauf und erblickt in dem

achteckigen Diaphanienſaal auf rotgelben Glasſcheiben in
Silhouetten Gruppen von Eiſenarbeitern und die zierlichen
Gewebe waghalſiger hingeſpannter Brückenbögen

Dann geht man in der 30 000 Quadratmeter bedeckenden
Jnduſtriehalle umher lernt die Entwickelung der Bauſtoffe
Stein Holz Sand Eiſen kennen durchwandert die Säle für
Raumkunſt und die Räume für Tiefbau Hochhau Städtebau
und Siedelungsweſen Das ſchönſte Gebäude aber iſt die
Betonhalle von Wilhelm Kreis ein pantheonartiger Bau
ganz aus VBeton gegoſſen Hier haben ſich Architektur Jn
genieurkunſt und Städtebau vereinigt um zu zeigen wie die
Menſchen die Oberfläche des Planeten Erde beſiedelt haben
Man wandert an Stadtmodellen vorbei an Tunnelbauten
an Photographien ſieht ſtatiſtiſche Tabellen Man iſt plötz
lich in Philadelphia man lieſt ab wieviel Kinder in jeder
Stadt auf einen Spielplatz kommen man ſtaunt gigantiſche
Talſperren an

Jeder wird erſchüttert vor dieſen Dokumenten der
Menſchenkraft und des e ſtehen von denen man
als Literat Kaufmann Wiſſenſchaftler oder Lebensgenießer
nichts erfährt Dieſe Modelle Bilder und Statiſtiken wühlen
ein empfindſames Herz ebenſo ſtark auf wie ein großes
Menſchenſchickſal Deshalb begibt man ſich ſchließlich um ſich
ehe Wisen in die unterhaltenderen Abteilungen der Aus

ellung
Da erblickt man plötzlich Alt Leipzig um 1800 Die

alten Kirchen ſtehen da das Dominikanerkloſter jetzt die
Univerſität die alten Cafés Brunnen Erker und ſogar die
nunmehr abgeriſſene Pleißenburg mit dem Spargelturm iſt
nachgebildet Jn all dieſen alten Häuſern aber ſind Reſtan
rants untergebracht und man kann auf einer Galerie an
der Pleißenburg im Freien ſitzen und über den Stadtgraben
hinweg auf die Ausſtellung hinſchauen während von unten
die Muſik der Stadtſoldaten heraufſchmettert und Rokoko
jungfrauen Vier herbeiſchleppen

Mitten durch die Ausſtellung führt die Eiſenbahnlinie
Hof Leipzig Ueber die Geleiſe ſind zwei Brücken geſpannt
eine ſtellt einen intereſſanten Verſuch aus Eilenbeton dar



Rikita räumt Skutari
Eine überraſchende Nachricht kommt ſoeben aus Cetinje

Cetinje 5 Mai Der Miniſterrat ſchlug der Krone
vor betreffs Skutaris ſelbſt im Falle eines Waffenkon
fliktes nicht nachzugeben Da die Krone den Vorſchlag
ablehnte demiſſionierte das Kabinett

emna int König Nikita geſonnen zu ſein dasAeuße rſe a E iſt aber auch ſehr leicht möglich
daß hier nur eine elende Spiegelfechterei vorliegt derart
daß das Kabinett zurücktritt und die Bemühungen um eine
RNeubildung nach vorvereinbartem Plane mißlingen damit
Nikita vor der Welt mit Emphaſe erklären kann ich perſön
lich möchte ſchon auf Skutari verzichten aber mein Volk will
es doch nicht Da ich nun aber der erſte Diener meines
Volkes bin füge ich mich ſeinem Willen und gebe Skutari
nicht heraus Die nächſten Tage werden ja zeigen was
hinter dieſer Demiſſion ſteckt

Lenkt Rikita wirklich ein
iſt alſo wiederum und immer noch Zie große Frage des
Tages

Paris 5 Mai Nach Meldungen aus Cetinje fand
geſtern unter König Nikolaus eine außerordentliche Be
ratung ſtatt der alle Miniſter und Generale beiwohnten
Die Mehrzahl der Generale ſoll ſich dafür ausgeſprochen haben
daß die Regierung die Forderung der Mächte betreffs Räu
mung Skutaris erfüllen möge Das Miniſterium hat ſeine
Demiſſion gegeben und es wird dies allgemein als ein Be
weis dafür angeſehen daß die Anhänger der Räumung Sku
taris das Uebergewicht erhalten hätten Nach einer anderen
Meldung hat der ruſſiſche Geſandte in Cetinje im Auftrage
Sſaſonows von neuem mit großer Entſchiedenheit König
Nikolaus zur Nachgiebigkeit gedrängt Der König hat auch
endlich eingeſehen daß ein weiterer Widerſtand unnütz und
gefährlich ſein würde

Die Wiener Montags Revue meldet dazu noch
Am Sonntag iſt in Wien ein Telegramm eingetroffen wo
nach der montenegriniſche Kronrat am Sonnabend beſchloſſen
hat in der am Dienstag zuſammentretenden Skupſchtina die
Räumung Skutaris zu beantragen Dieſer Beſchluß war
der gemeinſamen Regierung auch bekannt er iſt jedoch ſo
verklauſuliert und insbeſondere vom König und dein Kron
prinzen mit ſolchen Vorbehalten verſehen worden daß er
durchaus wertlos erſcheine und die Entſchlüſſe Oeſterreich
Ungarns in keiner Weiſe modifizieren kann

Hoffentlich bleibt gegenüber dieſem unerquicklichen Han
gen und Bangen das folgende Telegramm ohne Dementi

Wiesbaden 4 Mai Während der geſtrigen Auf
führung des Oberon bei den Kaiſerfeſtſpielen wurde
dem Kaiſer telegraphiſch mitgeteilt daß die Räu
mung Skutaris beſchloſſen ſei Die Nach
richt verbreitete ſich ſehr ſchnell im Theater und erregte
im Publikum lebhafte Freude
Mit dem Einlenken Montenegros in der Skutarifrage

wäre allerdings das albaniſche Problem noch lange nicht ge
löſt Die Verhältniſſe geſtalten ſich dort immer verworrener
Es iſt wider alles Erwarten zu einem Kampf zwiſchen Eſſad
und DſchavidPaſcha die man bisher gemeinſchaftlich ope
rierend wähnte gekommen Nach einer über Skutari ein
getroffenen Nachricht hat Eſſad Paſcha in einer Schlacht
gegen DſchavidPaſcha den Sieg davongetragen Ein Teil
der Truppen Eſſad Paſchas ziehen in Durazzo ein Der
Kampf dauerte mehrere Stunden und fand einige Meilen
hinter Durazzo ſtatt Die Soldaten DſchavidPaſchas flohen
in größter Unordnung nach verſchiedenen Richtungen nach
dem ſie viele Tote zurückgelaſſen hatten Einem weiteren
Telegramm zufolge gaben die Serben Eſſad Paſcha den
Weg nach Durazzo frei worauf der Einzug der Truppen er
folgte Eſſad Paſcha ſoll in Zentralalbanien Herr der
Lage ſein

i Die Türkei ſelbſt will ſchließlich vom Kriege nichts mehr
wiſſen

Die Pforte hat ſich in ihrer Antwortnote an die Mächte
mit der Einſtellung der Feindſeligkeiten einverſtanden er
klärt

Deutſches Reich
Die Wiesbadener Kaiſertage

am Der Kaiſer traf Sonntag vormittag um 8 Uhr 14
Minuten im Sonderzuge mit Gefolge in Wiesbaden
ein und begab ſich im Automobil nach dem Königlichen

die andere ſchwebt breit und bequem zwiſchen pompöſen
Terraſſen Dieſe Brücken führen in den Vergnügungspark
wo bayeriſche Bierhallen Tanzſäle Rutſchbahnen und allerlei
ſpaßige Gebäude ſtehen An den Vergnügungspark ſchließt
ſich das Dörfchen Man wandert durch ein Muſtergut mit
Ställen und Scheunen im Dorfwirtshaus wird getanzt eine

Dorfſchule allerlei Bauernhäuſer ſtehen an der Dorfſtraße
und ſchließlich gelangt man an ein kleines Kirchlein hinter
dem ſich ein Muſterfriedhof ausbreitet Hier iſt es ſehr ſtill

Aber da ſprühen überall aus dem Dämmer elektriſche
Lichter auf Muſik ſchallt heran und in uns erklingt all das
in dieſer Ausſtellung Erſchaute als eine gewaltige Symphonie
der menſchlichen Arbeit

Preisaufgaben der Gruppe Statiſtik der Jnternatio
nalen Baufachausſtellung Leipzig 1913 Nach dem Mär eft
des Deutſchen Statiſtiſchen Zentralblattes Verlag B G
Teubner Leipzig hat die Gruppe Statiſtik der Jnter
natjonalen Ausſtellung Leipzig 1913 ſechs Preisaufgaben ge
ſtellt für die Preiſe im Geſamtbetrage von 3000 Mk zur
Verteilung gelangen Die Aufgaben lauten 1 Welche
ſtatiſtiſchen Grundlagen ſind zur Aufſtellung von Bebauungs
plänen für größere Städte erforderlich 2 Die Rentabili
tät der Wohnhäuſer in den Städten 3 Veſtellbauten und
Verkaufsbauten 4 Die bevölkerungsſtatiſtiſchen Unter
47 für eine planmäßige private Zaütätigreit 5 Ge

hichte des Vaugewerbes in Deutſchland nach den Berufs und
Betriebszählungen 6 Die Schwankungen des Straßen
bahnverkehrs nach Wochentagen und Tagesſtunden Die
ſungen der Aufgaben ſind mit Kuvert bis zum 15 Juni
ih 5 das Direktorium der Ausſtellung in Leipzig einzu

Die Stadt iſt reich ge
Ein überaus zahlreiches
auf das herzlichſte und

jubelte ihm beſonders lebhaft zu als er kurz nach der An
kunft im Schloß auf dem Balkon erſchien um die Fahnen
kompagnie des Füſilierregiments von Gersdorff Kurheſſi

Schloß wo er Wohnung nahm
ſchmückt Das Wetter iſt ſchön
Publikum begrüßte den Kaiſer

ches Nr 80 anrücken zu ſehen Vor dem Schloß hatten
fadfinder Juſſtalung genommen Der Kaiſer um10 un am Militärgottesdienſt in der Marktkirche teil

Nach dem Gottesdienſt konferierte der Kaiſer mit dem
Vertreter des Auswärtigen Amts Geſandten v Trent
ler Zur Frühſtückstafel waren geladen Regierungspräſi
dent Dr v Meiſter Polizeipräſident v Schenk und Oberſt
Freiherr Treuſch von Butlar Brandenfels Am Nachmittag
machte der Kaiſer eine Ausfahrt im Automobil Am Abend
beſuchte der Kaiſer die Aufführung von Oberon

Has Motto des Kronprinzen

Man ſchreibt der Frankf Ztg Es iſt gewiß begreiflich
wenn der künftige Erbe eines großen Reiches auf deſſen
Sicherung gegen auswärtige Feinde lebhaft ſein Augenmerk
richtet Es iſt aber nicht zu billigen wenn er dabei neben
den militäriſchen die moraliſchen Kräfte des Volkes in An
ſchlag zu bringen vergißt Das dem Kaiſer gewidmete Werk

Deutſchland in Waffen an dem der Kronprinz mitgearbeitet
hat trägt das Motto Die Welt ruht nicht ſicherer auf den
Schultern des Atlas als Deutſchland auf ſeiner Armee und
Marine Die Zeiten ändern ſich 73 Jahre iſt es her da
wurde in Preußen ein Thronfolger König gerade in den
Wochen als man hier die Jahrhundertfeier des Regierungs
antritts Friedrichs des Großen feſtlich beging Alle Patrioten
denen es ernſt mit dem Wunſche war daß zwiſchen dem König
tum und den Forderungen der Zeit keine unüberbrückbare
Kluft entſtünde gaben in den frohen Tagen der Erwartung
die dem Thronwechſel folgten der Hoffnung Ausdruck daß
der neue König ſich wie ſein großer Ahnherr von dem Geiſt
der Aufklärung leiten laſſen möge Damals ſchrieb Carl
Friedrich Köppen in der ſeinem Freunde Karl Marx ge
widmeten Jubelſchrift Friedrich der Große und ſeine Wider
ſacher ganz ähnlich aber ſehr anders als jetzt der Kronprinz
Der Himmel ruht nicht ſicherer auf den Schultern des Atlas

als Preußen auf der zeitgemäßen Fortentwicklung der Grund
ſätze Friedrichs des Großen Preußen kann nie vergeſſen
daß es mit der Aufklärung zugleich in der Wiege gelegen
und von den Helden der Aufklärung groß gezogen worden iſt
Aber Friedrich Wilhelm IV verſtand ſich nicht auf die Zeichen
der Zeit und erwies ſich unfähig die langſam heraufgrollende
Revolution zu beſchwören Roß und Reiſige allein reichen
innerhalb eines mündigen Volkes nicht aus den Thron zu
ſchützen Es bedarf dazu auch der Liebe des freien
Manns Ob der künftige deutſche Thronerbe ſich deſſen
immer bewußt iſt

Dernburg über Steuerhinterziehungen
Jn der konſervativen Preſſe war kürzlich erzählt worden

Staatsſekretär a D Dernburg habe zugeſtanden daß hinter
den verſchloſſenen Treſors der Banken gegen 60 Milliarden
verſteuerbarer Gelder im Deutſchen Reiche liegen Der Bote
aus dem Rieſengebirge hat ſich nun direkt an Dernburg ge
wandt und von ihm folgendes Schreiben erhalten Jn Be
antwortung Jhres geſchätzten Schreibens vom 28 d M können
Sie unter Bezugnahme darauf daß Sie ſich bei der maß
geblichen Stelle erkundigt haben erklären daß eine Behaup
tung wonach ſich das mobile Großkapital in Deutſchland in
ganz beſonderem Umfange der Steuerpflicht entzöge und
hinter den verſchloſſenen Treſors der Banken gegen ſechzig
Milliarden unverſteuerter Gelder im Deutſchen Reiche lägen
von mir niemals aufgeſtellt worden iſt Rur volkswirtſchaft
lich gänzlich ungebildete Menſchen die weder von der Steuer
technik noch von dem Umfang unſerer nationalen Hilfsquellen
und deren Verteilung einen blaſſen Schimmer haben würden
überhaupt einen ſolchen Gedanken hegen können Er ent
ſpricht auch meiner Ueberzeugung nach keineswegs der Wahr
heit Jn Steuerſachen wird vermutlich intra muros geſündigt
wie extra das heißt Leute mit Neigung dem Staat ein
Schnippchen zu ſchlagen wird man wohl in allen Berufen
einige finden Das mobile Großkapital aber das heißt doch
wohl im weſentlichen die Kaufmannſchaft der neben der
Deklarationspflicht auch überall die Pflicht der Buchhaltung
nach kaufmänniſchen Grundſätzen obliegt iſt zu einer Ver
heimlichung weniger in der Lage wie alle anderen Berufe
bei denen nicht ſolches zutrifft

Bäuerliche Selbſthilfe gegen die Fideikommiſſe
Aus Nidda wird gemeldet Faſt alle Jahre gehen

Bauerngüter in die Verwaltung der Fideikommiſſe über die
Zahl der Kleinbauern wird dadurch immer größer Es be
ſteht nun die Abſicht die mittleren und kleinen Bauern zu
einem Bunde zuſammenzuſchließen Man will Sorge tragen
daß der Kleinbauernſtand erhalten bleibt und daß die
Güter nicht mehr in die Hände der Großgrundbeſitzer über
gehen ſondern von anderen Landwirten oder Gemeinden
angekauft werden Gut und Mühle der Erbachermühle ſind
wieder vor kurzem in den Beſitz des Fürſten zu Büdingen
übergegangen

z der Eſſener Spionageaffäre wird gemeldet Nach dem
Ergebnis der bisherigen Ermittelungen iſt nicht anzunehmen
daß es tatſächlich zu einem Verrat militäriſcher Geheimniſſe
gekommen iſt ſondern es handelt ſich nur um einen miß
glückten Spionageverſuch Auch ſteht es nicht feſt daß die
Firma Krupp in Frage kommt wenn auch die Unterſuchung
in Eſſen wo einem Beamten zuerſt verdächtige Tatſachen
auffielen begonnen hat

Parlamentariſches
Ein preuhiſches Jrrengeſetz Einer der erſten Geſetz

entwürfe die den neuen preußiſchen Landtag beſchäftigen
werden iſt ein Jrrengeſetz das den Zweck hat mit den be
ſtehenden Mißſtänden in der Behandlung geiſteskranker Ver
brecher aufzuräumen und das e Beſtimmungen ent
halten wird die ſich auf die Einſchließung in Jrrenhäuſern
und Nervenheilanſtalten beziehen Entſprechende Vorarbei
ten ſind im preußiſchen Miniſterium des Jnnern ſchon in
Angriff genommen

Ausgrabungsgeſetz Die Regierung wird entgegen der
allgemeinen Annahme das Ausgrabungsgeſetz das bekannt
lich vom Herrenhauſe abgeändert und infolgedeſſen vom
Kultusminiſter in dieſer Faſſung als wertlos bezeichnet wor
den iſt nicht fallen laſſen ſo daß tatſächlich das Abgeordneten
haus kurz nach Pfingſten noch einmal zuſammentreten muß
Dieſe Sitzung ſoll am 14 Mai ſtattfinden

Hof und Perſoncolnachrichten
S Der Kronprinz wird auf Anordnung des Kaiſers an

der Fahrt des Jmperators nicht teilnehmen Als Grund
dafür wird angegeben daß der für die Fahrt in Ausſicht ge
nommene Zeitpunkt mit den Jubiläumsfeierlichkeiten in
Berlin zuſammenfallen würde Soweit ſich überſehen läß
wird die te niſche Probefahrt des Jm erator die ur
ſprünglich auf den 15 Mai angeſetzt war bereits am 9 Mai
ſtattfinden

Ausland
Mexiko Greuel

Paris 5 Mai Wie dem Matin aus Mexiko gemeldet
wird überfielen 500 Anhänger Zapatas bei Nepantla einem
80 Kilometer entfernt liegenden Ort einen aus Cualtla
eingetroffenen Eiſenbahnzug Die militäriſchen Vegleiter
und alle Reiſenden im ganzen etwa 150 Perſonen ſeien ge
tötet worden

Antiklerikale Demonſtration
Madrid 5 Mai Jn Valencia wurden geſtern in einer

von Katholiken abgehaltenen Verſammlung aus einer Gruppe
von Radikalen auf mehrere Franziskanermönche Revolver
ſchüſſe abgegeben durch die die Mönche ſchwer verletzt wurden

x

Provinzidl Nachrichten
Keine Reiſen nach Frankreich

Meiningen 4 Mai Mit Rückſicht auf die jüngſten
Ausſchreitungen gegen Deutſche in Nancy und Luneville
iſt nach einer Meldung des Werraboten beſchloſſen wor
den die im Anſchluß an den hier ſtattfindenden 28 Kongreß
der Allgemeinen Radfahrer Union vorgeſehene dritte Etappe
der Geſellſchaftsreiſe Paris aus dem Programm zu
ſtreichen und dafür einzuſetzen 1 Etappe Meiningen Mainz
Köln 3 Tage 2 Etappe Köln Brüſſel Gent Oſtende Ant
werpen Köln 7 Tage

Auch die Turner ſollen Frankreich vorläufig meiden
Der Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft erläßt einen Auf
ruf in dem er betont es ſei nach den Vorkommniſſen in
Frankreich Ehrenſache der Turner vorläufig bei Reiſen die
franzöſiſche Grenze nicht zu überſchreiten

A Bitterfeld 3 Mai Myſteriöſer Knochenfund Gefaßter Kupferhehler Beim Aus
ſchachten eines Neubaues im benachbarten Wolfen ſtieß man
heute auf einen myſteriöſen Knochenfund Man fand gut
erhaltene Teile von menſchlichen Skeletten und zwar Toten
ſchädel und ſonderbarerweiſe mehrere Arm und Beinknochen
Die Polizei welche ein Verbrechen vermutet nahm den
geheimnisvollen Fund in Augenſchein Es iſt ihr aber noch
nicht gelungen die Herkunft der ſonderbaren Knochenreſte
aufzuklären Jn den Greppiner Werken ſt ahl ein dort
beſchäftigter Arbeiter Kupferrohr von beträchtlichem Werte
Wie jetzt ermittelt wurde hat es der Arbeiter an einen
Althändler aus Bitterfeld verkauft Es iſt nicht ausgeſchloſ
ſen daß man in dem Althändler einen von den Hehlern der
hier immer zahlreicher werdenden Kupferdrahtdiebſtählen
erwiſcht hat

Schwoitſch 4 Mai Raſch tritt der Tod den
Menſchen an Eine Jnſaſſin des hieſigen Pfarrtöchterheims
Frl Lange ſtürzte geſtern die Treppe hinunter und blieb unten
an der Schwelle tot liegen Jedenfalls iſt bei der ſchon bejahrten
Dame von großem Schreck ein Herzſchlag eingetreten

Schkeuditz 4 Mai Ein Rieſe unſeres Waldes
eine mächtige Eiche im Gewicht von 400 Zentnern fiel der Art
zum Opfer und wurde am Sonnabend nach dem Güterbahnhof be
fördert um von hier aus die letzte Reiſe nach Zwickau anzutreten
Für den Transport zum Bahnhof waren 12 Pferde notwendig

V Merſeburg 3 Mai Landrat Graf Clairon
Sauſſonville Jn Kairo wo er Erholung von

ſeinen Leiden ſuchte verſtarb der frühere langjährige Land
rat unſeres Kreiſes Graf Clairon Hauſſonville im Alter
von 47 Jahren Er war ſowohl unter der ſtädtiſchen wie auch
unter der ländlichen Bevölkerung infolge ſeines lauteren
Charakters beliebt und wurde auch von ſeinen politiſchen
Gegnern geachtet Er war Vertreter des Merſeburger
Kreiſes im preußiſchen ger kerrle und gehörte der
konſervativen Partei an und Direktor des hieſigen Land
wehrvereins

Naumburg 4 Mai Eichenta Jn Erinne
rung an die große Zeit vor 100 Jahren und zur Feier des
25jährigen Regierungs Jubiläums des Kaiſers ſoll hier am
16 Juni ein Eichentag zum Beſten der Wohltätigkeitsunter
nehmungen des Vaterländiſchen Frauenvereins veranſtaltet
werden Es ſollen durch junge Damen Eichenblätter als
Sinnbild deutſcher Charakterſtärke und Treue ſowie von
einer Naumburgerin beſonders für dieſen Tag entworfene
Künſtlerpoſtkarten in allen Straßen in allen Häuſern und
auf allen Plätzen verkauft werden

K Camburg 4 Mai Schadenfeuer Du m
mer Spaß Jn Cauerwitz brannte das Knoofſche Ge
höft bis auf die Grundmauern nieder Der Dachdecker Otto
und der Arbeiter Schmidt welche es bewohnten und kaum
das nackte Leben retteten erlitten großen Schaden da ſie
nur ganz gering verſichert waren Eine fidele Reiſegeſell
ſchaft leiſtete ſich zwiſchen Köſen und hier den Scherz die
Notleine zu ziehen und dadurch den vollbeſetzten Abend
zug auf offener Strecke zum Halten zu bringen Da die
Wageninſaſſen den Täter nicht verrieten wurden ſie ſäſſit
lich zwecks Feſtſtellung der Perſonalien hier angehalten Der
Spaß dürfte den Herren teuer zu ſtehen kommen

Schleuſingen 4 Mai Zum Bürgermeiſter hieſiger
Stadt an Stelle unſeres Anfang Januar verſtorbenen lang
jährigen Stadtoberhauptes Ludwig Baecker wurde in der letzten
Stadtverordnetenverſammlung unter über 200 Bewerbern Bür
germeiſter Dr Sommer aus Bismark gewählt Auf ihn
fielen neun Stimmen während der mit zur engeren Wahl ſtehende
Bürgermeiſter Fliege aus Lauſcha drei Stimmen erhielt Dr

Sommer hat ſich zur Annahme der Wahl bereit erklärt

Koburg 4 Mai Der prämiierte Beſucher Die
Kochkunſt Ausſtellung hatte am Himmelfahrtstage den 5000 Be
ſucher zu verzeichnen Es war der Musketier Röder aus Biſch
wind vom 5 Bayeriſchen Jnfanterie Regiment in Bamberg der
zu ſeinem Erſtaunen eine ſiſberne Taſchenuhr als Präſent über
reicht erhielt Der 8000 Beſucher ſoll eine goldene Uhr bekommen
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furt Der ſaſvaue Abc Schütze Von7 amilienvater wird dem Anz, geſchrieben Unſer4 Mai,
einem Jeiger der ſeit einigen Wochen die Schulbank drückt hatte
Sechs als Hausaufgabe eine Seite S zu ſchreibene Jch bemühte
heute ihm die praktiſche Bedeutung dieſes Buchſtabens an ein
mich Wörtern zu erklären wie Salat Seife Sofa uſw und
zent ihn dann auf ſeinerſeits mir einige Beiſpiele zu geben

c fing er ſofort mit Säbel an dem alsbald Senf folgte
I er hier ſtockte ſagte ich zu ihm Nun es gibt doch noch ſo

le Sachen die mit S beginnen Nach einigem Ueberlegen
habe er freudeſtrahlend heraus s Bett

Deſſau 4 Mai Auszeichnung Der Herzog hat dem
Staatsminiſter Laue aus Anlaß der erfolgreichen Durchführung

9 Landtagswahlgeſetzes die Brillanten zum Großkreuz des Her
zoglichen Hausordens Albrechts des Bären verliehen

die Gatteumörderin Frau Dr Blume

vor den Geſchworenen

Poſen 4 Mai
Jn dem Gattenmordprozeß gegen Frau Dr Blume der

nach Gerichtsbeſchluß unter ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffent
lichkeit verhandelt wird wurde am erſten Tage die Ver
nehmung der Angeklagten noch nicht zu Ende geführt Die
Angeklagte hat dem Vernehmen nach ihr letztes Geſtändnis
dahin modifiziert daß ſie in einem Augenblick der Verwirrung
den tödlichen Schuß abfeuerte während ſie in Wirklichkeit die
Waffe gegen ſich ſelbſt habe richten wollen Unter den erſten
zeugen befinden ſich der Waffenhändler Minke bei dem die
Angeklagte nacheinander drei Revolver kaufte mit der Be
merkung ſie wolle nach der Scheibe ſchießen der Kellner
Anderſch vom Mandelſchen Lokal der zuſammen mit einem
Tierarzt den unglücklichen Dr Blume mit dem Tode ringend
vorfand und das erſte Dienſtmädchen der jungen Eheleute
in deren Wohnort Jerſitz Die zur Untätigkeit verdammten
zahlreich anweſenden Preſſevertreter machten am Nachmittag
einen Ausflug nach Unterberg zur Beſichtigung des Tatortes
Der Ort iſt mit der Eiſenbahn in einer Viertelſtunde von
Poſen zu erreichen Er liegt idylliſch am Warthe Ufer tief
im Tannenwald verſteckt umſäumt von maigrünen Birken
bäumchen Die kleine Kolonie iſt ein beliebter Ausflugs
ort der Poſener Hart am Ufer an einer lauſchigen Stelle
ſteht die Bank auf der einſt das junge Paar ſich verlobte
und die nach kaum ſechsmonatlicher Ehe der Schauplatz des
Gattenmordes wurde

Den Ausſchluß der Oeffentlichkeit wie ihn das Gericht
in dem Umfange vorgenommen hat wird man nur ſchwer
verſtehen Gewiß war es nicht nötig Alkovengeheimniſſe oder
geſchlechtliche Anormalitäten wie ſie angedeutet wurden in
öffentlicher Sitzung zu erörtern Es hätte ſich aber doch wohl
ein Modus finden laſſen im Jntereſſe der Angeklagten wie
im Jntereſſe des Andenkens des Toten um vor der Oeffent
lichkeit nicht nur mit dem bloßen Arteil aufzuwarten Der
in Berlin verhandelte letzte Eulenburg Prozeß hat den Weg
hierzu gewieſen Die pſychologiſchen Rätſel die die Ange
klagte aufgibt werden eigentlich immer verworrener Die
mediziniſchen Sachverſtändigen haben ſie als geiſtig völlig
nen erklärt Der greiſe Schwiegervater derVater des Erſchoſſenen ſchildert ſie als überaus liebreizende
Frau die alle Welt bezaubert habe Die eigenen Eltern
vergöttern ihr Kind das mit außergewöhnlichen Anlagen
des Geiſtes ausgeſtattet war Dabei bringt es das junge
Weib fertig kalten Herzens am Grabe ihres Mannes in
Steglitz als tiefgebeugte Witwe Kondolenzworte entgegen
zunehmen ſie läßt ſich für die Verhandlung ein braunes
Koſtüm machen mit der Begründung ſie dürfe nicht in Schwarz
trauern da ſie ja ſelbſt ihren Mann umgebracht habe Jſt
das normal Und wenn ja wie erklären die Herren Sach
verſtändigen dieſe Widerſprüche An dem Gutachten der
Sachverſtändigen hat die Oeffentlichkeit angeſichts der vielen
jetzt auftauchenden Fragen des Jrrenrechts ein ſehr lebhaftes
Intereſſe Von der Ausſchließung aus dem Gerichtsſaal
die ſich nach dem Antrage des Staatsanwalts auch auf
juriſtiſche Perſonen beziehen ſollte ſind übrigens nicht be
troffen worden Landgerichtspräſident Münch Oberländes
gerichtsrat Randow und Oberſtaatsanwalt Zitzlaff Anter
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S Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit

Assmannshäuser natürlichem Gichtwasser
S Natürliche Mineralquelle mit Kohlensäure versetzt

roschüre mit Heilberichten und Arzt Gutachten frei
Krunnenverwaltung Gichtbad Assmannshausen a Kh

r Lithionpasser hat mir bei meinen rheumatischen Anfüllen gang s

gegeichnet geholfen Dr med B i G
In Halle bei Helmbold Co Tel 49 erhältlich

Zu ſabelhaft
billigen Preisen
Bade Anzüqe
Bade Mänfel
Kinder Bettstellen
Wasch und Essservice

für Kinder

4

Anzuqe er Knaben
Anzüge für junge Herren

Palefofs ſer Knoben

Palefofs er junge Herren

heftigem Kampf gegen Old Port gewann

den für die kommenden Tage geladenen Zeugen befinden ſich
Opernſänger Wieſendanger Poſen Maler Delavilla Frank
furt a Muſiker Tank Wien und Landesrat Stöhr
Bei letzterem fand an dem tragiſchen Abend der Abſchieds
beſuch des Ehepaares Blume ſtatt Der in der Vorunter
ſuchung ſtark kompromittierte Arzt der als Zeuge geladen
war hat es vorgezogen eine Erholungsreiſe nach Kairo
anzutreten

Das Urteil dürfte nicht vor Freitag kommender Woche
zu erwarten ſein
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An unſere
geſchätzten Abonnenten

m EJ ffttelleutsehe Fahrwanduen

Sommerausgabe 1913

bahnverkehrsordnung Perſonen und Gepäcktarifen
Verzeichnis der Sommerfriſchen Bäder und Kurorte
nebſt ausführlichen Reiſewegen u a iſt erſchienen und
wird den hieſigen Abonnenten der

Sanle Zeitung
zum Vorzugspreiſe von I Pfg
zur Verfügung geſtellt

Unſeren geſchätzten Poſt Abonnenten offerieren
wir das Fahrplanbuch bei direktem Bezug von uns ein
ſchließlich portofreier Huſendung zu 2 Pfg

Das bereits beſtens eingeführte und allbeliebte
Kursbuch erfüllt die weitgehendſten Anforderungen es
umfaßt ca 290 Seiten in handlichem Format und iſt
mit geeignetem Umſchlag verſehen

C

Beſtellungen nehmen entgegen unſere Boten ſowie
die Geſchäftsſtellen dieſer Seitung
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Sport Nachrichten
Rennen zu Magdeburg

l Den ganzen Vormittag über hatte es am Sonntag
in Magdeburg geregnet und ſo kam es daß der Beſuch des
zweiten Renntages nicht ſo ſtark war wie man es dem Ver
ein hätte wünſchen mögen Wenn man erwägt daß zugleich
an zwölf anderen Rennplätzen am Sonntag Rennen ab
gehalten wurden ſo kann man auch mit dem gebotenen
Sport trotz der ſchmalen Felder recht zufrieden ſein Das
Hauptereignis das dem Gedächtnis des vor Jahresfriſt ver
e um den Magdeburger Rennverein hochverdienten
Rittmeiſters von Rabenau geweihte von Rabenau Jagd
rennen ſich vier Pferde am Start von denen Waldtraut nach
heftigem Kampf gegen Hld Port gewann Jm Elbe Jagd
rennen ſah vier Pferde am Start von denen Waldtraut nach

Am ſpannendſten verlief das einzige Flachrennen des Tages
das ArnfriedRennen in dem Baldur von dem kleinen
Bleuler energiſch unterſtützt mit Clown totes Rennen er
zwang

l Rennen 1 Boryſthene 2 Sprühfeuer Kauliſch
Suocinis Johnſon Toto Sieg 88 Pl 25 13 10 Ferner

Halley Grey Tail
II Rennen 1 Torquemada v Pagenhardt 2 Brook

dale Hptm Schönberg 3 Hanna Lt Böhme Toto ausge
blieben Ferner Myman Feſtival

III Rennen 1 Waldtraut Lt v Keller 2 Old Port
Lt v Egon Krieger 3 Florian Gr Schmettow Toto Sieg

28 Pl 13 14 10 Ferner Zinc
IV Rennen 1 Lina Dr Voigt 2 Poſſible v Falken

hauſen 3 Gefa III Hptm Schönberg Toto Sieg 24 Pl 13
13 10 Ferner Mark Gamp

V Rennen 1 Coronation Lt von Egan Krieger
2 Snowdons Knight v Falkenhauſen 3 Fortung Toto
Sieg 18 Pl 14 20 10 Ferner Droma

VI Rennen 1 Omama Streit 2 Atlanta Kauliſch
3 Riff Roſak Toto Sieg 22 Pl 13 16 10 Ferner Spaten

VII Rennen 1 Clown Blades 1 Baldur Bleu
ler 3 Katarakt Jangl Toto Sieg 34 Pl 22 10 Toto
Sieg 20 Pl 16 10 Ferner Zandvoort Erle Muſidora Fife
Honours

Rennen zu Dresden 4 Mai
1 Phönix Drechsler 2 Naſeweis Streit

Toto Sieg 34 Pl 16 14 10 Ferner Falke
I Rennen

3 Pecking
Bath Seba

II Rennen 1 Oſtia Lt Stammer 2 Wunderhold von
Herfeld 3 Sea Squa Lt Loog Toto Sieg 15 Pl 11 12 10
Ferner Marco III Lucretia

III Rennen 1 Seehund Streit 2 Pfeffermünz Wi
ſchek 3 Germania J Lommatzſch Toto Sieg 25 Pl 16 27 10
Ferner Caſſerole Waterlo

IV Rennen 1 Triglav Lt Streſemann 2 Goldrock
Lt Stammer Proteſt abgewieſen Toto Sieg 13 10 Zwei

liefen nur
V Rennen 1 Mac Jntyre

Hejduk 3 Blak River Rybka
28 10
Jasmin

VI Rennen 1 Melton Pet v Lütken 2 Leibhuſac
v Stammer 3 Prince Albert Lt Streſemann Toto Sieg

16 PI 11 12 10 Ferner Miß Gris

Lommatzſch 2 Tapage
Toto Sieg 29 Pl 14 16

Ferner Blak Swan Gernot Pliktri Madge Winſthone

Rennen zu Hoppegarten 4 Mai

I Rennen 1 Rex Lane 2 Meißel Bullok 3 Feſtarok
Liſter Toto Sieg 30 Pl 15 11 10 Ferner Dekameron

II Rennen 1 Wad Shurgold 2 St Theobald Gagel
mann 3 Orinoco Ri Toto Sieg 259 PI 52 24 19 10
Ferner Roſenkavalier Ptrol Jwein Suitier Friſch Sapperment
Pro Patria Narciß Was Jhr Wollt Miesmuſchel

III Rennen 1 Jmperator Shatwall 2 Maruſchka
Archibald 3 Florika Burns Toto Sieg 35 PI 18 24

62 10 Ferner Carino Eau de Cologne Joſeph I Heloiſa
Bob Carena Burgunder Lockruf

IV Rennen 1 Majeſtic Archibald 2 Margarete Shat
well 3 Eiſenmenger Liſter Toto Sieg 15 Pl 12 15 29 10
Ferner Mansfeld Reichsritter Glöckner Montblanc Maſſai

V Rennen 1 Sternum Bullok 2 Stradella Shur
gold 3 Komet Vipier Toto Sieg 88 PI 23 17 25 10
Ferner Vogelfrei Doktor Animatem Leiſetreter Saul Orlov

VI Rennen 1 Faltenfer Vivian 2 Pulver Liſter
Louvre Teichmann Toto Sieg 135 Pl 30 26 20 10

Ferner Theophil Brennus Alike Goldamſel Carina Quart
VII Rennen 1 Cſardas Archibald 2 Emperador

Fox 3 Rowdy Shurgold Toto Sieg 17 Pl 12 12 10
Ferner Exarch Orchidee

CÜCXnaaannnnaaaaaaaaaaannarrxhRedaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hander
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Johanneser Kurhaus e
esuchtestes erstkl Haus

d ganze Jahr Kurgäste sehr gesch i Wald Elektr Licht Zentralbag
Jm Elbe Jagd

v J S J

Tofoal Ausverkau
W Bäder Pens 8 M Prosp Gebr Gergs Tel Clausthal 11

wegen Aufgabe
des Geschäſts

GESCHM JCIDEI
Halle a d Leipzigerstrasse I0I

Kleider er Madchen

Kleider für junge D

Paoletofs ſor Madchen

Paolefofs er junge Damen

in Wasch und
Wollsfoffen

Seide Samt
Plüsch

Kleiderstoffe
Besatzstoffe
Bänder m See
Spifzen

amnen

Dos Geschäftshaus ist mit oder ohne Einrichtung zu vermiefen oder zu verkaufen
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Wähler in Stadt und ſund
Am 16 Mai finden die Wahlmännerwahlen zum Hauſe der Abgeordneten ſtatt Der Kampf wird diesmal auch im hieſigen Wahl

kreiſe ein heftiger werden Die beiden liberalen Parteien haben wie anderwärts ſo auch in Halle wieder das alte Bündnis
erneuert

So bekämpfen wir aufder einen Seite die konſervative Partei die unter dem Drucke des Bundes der Landwirte eine einſeitige
utereſſenpolitik betreibt und die freiheitliche Entwicklung des Staates verhindert und auf der anderen SeiteJ welche die geſchworene Feindin unſerer beſtehenden Staatsordnung iſt und wie immer

ie Wähler durch große unerfüllbare Verſprechungen zu gewinnen ſuchtdie W v einſeitige Krheß ſchen e und das ſtaatsfeindliche Vordringen der Sozialdemokratie kann aber nur verhindert werden

wenn das Bürgertum größeren Einfluß auf die Geſetzgebung erlangt Dazu iſt in erſter Linie eine

durchgreifende Reform des preußiſchen Wahlrechts
und eine Neueinteilung der Wahlkreiſe

erforderlich Das jetzige öffentliche und indirekte Wahlrecht läßt den Bürger nicht zu ſeinem Rechte kommen erzieht zur Heuchelei und öffnet
Boykott und Terrorismus Tür und Tor

Das geheime und direkte Wahlrecht iſt daher für
uns eine Mindeſtſorderung

Dieſe liegt beſonders im Jntereſſe des gewerblichen Mittelſtandes den zu fördern und zu pflegen nach wie vor eine
unſerer Hauptaufgaben ſein wird

Die Lage der Veamten und Staatsarbeiter wird von uns ſtets geprüft und gefördert werden Die berechtigten
Forderungen der Arbeiter und Angeſtellten werden wir unterſtützen Jnduſtrie und Handel als hochbedeutende Teile
unſeres wirtſchaftlichen Lebens haben ſtets und werden auch zukünftig von uns tatkräftige Unterſtützung erfahren Wir treten ein für eine

kräftige Förderung der inneren Koloniſation Der bäuerliche Beſitz iſt zu vermehren
die Anſiedlung von Landarbeitern zu begünſtigen Der ländlichen Bevölkerung muß größerer Einfluß in
den öffentlichen Körperſchaften Kreistag Provinziallandtag Landwirtſchaftskammer uſw eingeräumt werden

Die Selbſtverwaltung iſt auszubanen und von unnötiger Vevormundung zu befreien
Die Kultur und Bildungsfragen ſtehen für alle Liberalen im Vordergrunde Das Hoheitsrecht des Staates

über die Schulen darf nicht beeinträchtigt die Lehrerſchaft in ihrem Vorwürtsſtreben nicht gehindert
werden Die Uebergriffe des Klerikalismus auf das ſtaatliche Leben ſind energiſch zurückzuweiſen

Wir verlangen daß bei Beſetzung der Aemter nur die Tüchtigkeit entſcheidet Standesvorrechte
bekämpfen wir namentlich auch in ſteuerlicher Beziehung Die Belaſtung des einzelnen Staatsbürgers ſoll
nach ſeiner Leiſtungsfähigkeit erfolgen Die geringen Einkommen müſſen geſchont werden Oberſter Grundſatz
unſeres Strebens aber muß bleiben das

Allgemeinwohl über die Sonderintereſſen
Wer für dieſe Forderungen eintritt der muß die liberalen Parteien unterſtützen Daher gebe jeder Wähler am 16 Mai

nur den von uns aufgeſtellten Wahlmännern ſeine Stimme die ſich bereit erklärt haben für unſere gemeinſamen

Frſtirat D Ia C ind
Oberpoſtaſſiſtet DDeliuus

einzutreten Die Unabhängigkeit und politiſche Stellung beider Kandidaten die bisher als Abgeordnete den Wahlkreis zur vollſten Zufrieden
heit vertreten haben ſind jedem Wähler unſeres Kreiſes bekannt

Deshalb auf zum Kampf
Der Liberalismus muß in Preußen der deutſchen Vormacht und damit im Reiche wieder die Bedeutung erlangen die ihm zukommt

Die vereinigten liberalen Parteien

zu ſtellen

Uationalliberaler Verein für Halle und Saalkreis Verein der fortſchr Polksßartei für Halle a S und Saalkreis
Aberaler Wahlverein fortſchr Volksp für Ammendorf und Amgegend Siberaler Wahlverein fortſchr Polksp für Dölau u Umgegend

Kberaler Wahlverein fortſchr Polßsp für Kännern n Umgegend Siberaler Wahlverein fortſchr Bolksp für Jöbejün u Amgegend
Siberaler Wahlverein fortſchr Volksp für Nietleben u Umgegend Reichsverein liberaler Arbriter u Angestellter Ortsgrnppe Halle a

B Agte Eiſendreher Albreoht Redakteur E Anschütz Jngenieur Bartels Amtsgerichtsſekretär Geh Juſtizrat Dr Blermann Univerſitätsprofeſſor Banse Tiſchler
Bornsohlegell Generalrepräſentant Stadtverordneter 0 Brohmer Kaufmann E Brinkmann Nedakteur 0 Breltter Graveur A Binder Kaufmann Dr Broäaitz

Univerſitätsprofeſſor Bragulla Prokuriſt Dölau P Döling Kaufmann Nietleben Stadtverordneter K Borges Kaufmann Dr B Bohnenstaedt Oberlehrer W Böhme
Feilenhauerm Ammendorf Brendel Stadtſchulrat Darrfeld Oberpoſtſch C Dobrint Werkmeiſter Engelhardt Werkm Ammendorf M Engeloke Handelsrichter und Stadtrat
Geh Juſtizrat Elze Rechtsanwalt H Prledrlch sen Buchbinderm, Föhring Juſtizrat B Gressler Stadtrat C Georg Kaufmann W Georg Chefredakteur R Haude Lageriſt
Ammendorſ E Händort Juſtizrat L Koffmann Generaldirektor der A Riebeckſchen Montanwerke Dr Herzan Sanitätsrat Herold Juſtizrat G Hendel Rentier
W Herztfeld Rechtsanwalt Dr v Hippol Univerſitätsprofeſſor P Horlebeok Vöttchermſtr Hebbel Rektor Nietleben F Hecoklau Fabrikont Könnern Dr Jacobsen Profeſſor
Stadtverordn Pr Kallmeyer Regierungsbaum a Architekt V Krüger Oberbahnaſ Fabrikbeſitz Leuthäuser Könnern Friedr Liebau Kaufm Dr Löroher Oberlehrer
Geh Juſtizrat Dr E Loenning Univerſitätsprof Nathes Schmied Kans Mehblmann Handlungsgehilfe Ammendorf W Müller Amtsgerichtsſekr Löbejün Bannler Stellmach
Ammendorf Stadtverordneter H Pfautsch Konditoreibeſitzer A Plönnigs Lehrer Bruno Retnicke Malzſabrikant Kichter Kaufmann und Stadtrat Roösälger
Direktor der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Geh Medizinalrat Schmidt Rimpler Univerſitätsprofeſſor Sohrader Lehrer Cönnern Sommoer Rektor
Dr Schrelber Rechtsanwalt Schneider Jngenieur W schwarz Vankier Geh Kommerzienxat E Steckner Bankier Dr Tepelmann Stadtrat A Taatz Fabrikbeſitzer
c Tretrop Gerichtsſekretär a Triobe Kaufmann Dr Vlrichs Sanitätsrat G Vber Kaufmann und Stadtrat H Werther Kgl Kommerzienrat Dr Fr Wengzlau

Oberlehrer 2wanzig Kaufmann Löbejün
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